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Nummer 1 bei Trachten-Betriebsbekleidung
Als Visitenkarte eines Unternehmens ist ein professionelles 
Erscheinungsbild der MitarbeiterInnen wichtig. Profi tieren 
Sie von der Kompetenz des OÖ HEIMATWERKs bei trach-
tiger Berufsbekleidung! Das OÖ HEIMATWERK verbindet 
traditionelle Schnitte mit hochwertigen Materialen. Alle Pro-
dukte werden mit großer Sorgfalt hergestellt und verarbeitet.

Individuelle Note statt Uniform
Es gibt zwei Möglichkeiten um MitarbeiterInnen mit Trach-
tenbekleidung auszustatten:

1. Ein Gremium im Betrieb wählt für alle MitarbeiterInnen 
ein einheitliches Modell aus. Dazu können individuell Sei-
dentücher, Krawatten sowie zur Jahreszeit passende Blusen 
und Hemden kombiniert werden.

2. Jede/r MitarbeiterIn erhält ein defi niertes Budget und 
kann selbst die gewünschte Trachtenbekleidung aus dem 
reichhaltigen Sortiment des OÖ HEIMATWERKs auswählen.

Damit alles wie angegossen passt, können Änderungen direkt 
in der Schneiderei des OÖ HEIMATWERKs gefertigt werden. 
Die Auslieferung der Trachten erfolgt spätestens zwei bis drei 
Monate nach der Bestellung in praktischen Kleidersäcken mit 
Namensetiketten.

Ein Stück Heimat
Die Tracht ist ein Symbol für die Nähe zur Region. Ob beruf-
lich oder privat – Trachtenbekleidung ist in Oberösterreich im 
Trend, passt perfekt bei verschiedensten Anlässen und ist im-
mer gerne gesehen.

Vorteile:
• Preisvorteil durch Sammelbestellung
• Anprobe direkt im Unternehmen
• Fachkenntnisse über alle oö. Ortstrachten

4020 Linz
Landstraße 31/Ursulinenhof
Tel.: +43 (732) 77 33 77

Öffnungszeiten:
Mo-Fr       9.00  Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag   9.00  Uhr bis 17.00 Uhr

4820 Bad Ischl
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3–5
Tel.: +43 (6132) 26 535

www.ooe-heimatwerk.at

Tradition. Handwerk. Qualität.
O Ö HEIMATWERK

Kontakt: Mag. Mario Stifter, Tel.: 0732/6596-8312, E-Mail: stifter@gdl-linz.at

MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank St. Marien reg.Gen.m.b.H.
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salzkam-
mergut
D´ Wolfganger
65. Generalversammlung

Am 10. März fand am Leopoldhof 
die 65. Generalversammlung des 
Gebirgstrachtenerhaltungs- und 
Schuhplattlervereins D´ Wolfgan-
ger statt. Nach dem Landler und 
dem Halterbua-Plattler konnte 
Obmann Hermann Graf 74 anwe-
sende Personen, darunter auch 
zahlreiche Ehrengäste, begrüßen. 
Beim Totengedenken erhob man 
sich von den Plätzen und gedach-
te still des Gründungsmitglieds 
Friederike Linortner, des ehemali-
gen Kassiers und Spielmanns 
Hermann Ehrnstorfer und des 
unterstützenden Mitglieds 
Matthias Ellmauer. Nach den 
Berichten der Schriftführerin, der 
Kassierin und der Kindergruppen-
leiterin bedankte sich Obmann 
Graf in seiner Ansprache für die 
gute Zusammenarbeit und die 
Kameradschaft innerhalb des 
Vereins sowie auch mit der Ge-
meinde, Pfarre und Kurdirektion. 
Der Obmann lobte die aktive 
Jugendarbeit sowie die gute 
Entwicklung der Paschergruppe. 
Erfreulich war die Neuaufnahme 
von zehn Mitgliedern: Sabrina 
Haslinger, Michaela Schaufler, 
Patrizia Laimer, Sandra Mül-
legger, Michael Appesbacher, 
Thomas Ellmauer, Daniel Greinz, 
Johann Hinterberger, Matthäus 
Rieger und Johannes Rieger. 
Johann Grabner erhielt das 
Vereins- und Verdienstabzeichen 
in Silber. Auch die Ehrengäste 
lobten in ihren Ansprachen die 
zahlreichen Aktivitäten sowie 

die unkomplizierte Kommuni-
kation und Zusammenarbeit. 

Nachdem Brigitte Schöndorfer 
einen ausführlichen Bericht über 
die Dubai-Reise, die vom 25. 
November bis 4. Dezember 2011 
stattfand, verlesen hatte, meinte 
Bürgermeister und Landtagsab-
geordneter Hannes Peinsteiner, 
man könne stolz sein, da der Ver-
ein in Dubai von 56 anwesenden 
Nationen zu den drei beliebtesten 
Trachtengruppen gewählt wurde. 
Mit einem kräftigen „Frisch auf“ 
schloss Hermann Graf die gelun-
gene Versammlung, und man ver-
brachte noch einige gemütliche 
und lustige Stunden miteinander.

Annemarie Gragger

TV Alttracht Ebensee
TV Alttracht Ebensee hielt Rück-
schau  
Bei der 33. Jahreshauptver-
sammlung des TV Alttracht 
Ebensee im Vereinslokal

„Gasthaus Auerhahn“ be-
grüßte Obfrau Gertrud Scheck 
zahlreiche Ehrengäste und 
Vereinsmitglieder. Beim Toten-
gedenken gedachte Herr Pfarrer 
Mons. Alois Rockenschaub des 
langjährigen Vereinsmitglieds 
Annemarie Steinkogler. Nach 
dem Kassabericht wurde der 
Kassierin Edeltraut Neuböck und 
dem Vorstand die Entlastung 
erteilt. Der Leiter des „Alttracht-
Dreigesang“ Johann Reisenbichler 
konnte über 14 Mitwirkungen 
bei diversen Veranstaltungen 
und 22 Proben berichten. 

Laut Ausführungen der 
Obfrau zählt der Verein 
derzeit 45 aktive und

104 unterstützende Mitglieder, 
1 Ehrenobmann, 3 Ehren-
mitglieder und 4 Kinder.

Es gab auch wieder zahlreiche 
Aktivitäten zu verzeich-
nen: Säuberungsaktion 

„Hui statt Pfui“, Maibaumaufstel-
len, goldene Hochzeit Hans und 

Anni Jani, Mitwirkung Fronleich-
nam und Erntedank, Pfarrfest 
mit Feier des 60. Geburtstags 
von Pfarrer Alois Rockenschaub, 
Trachtenfest Schärding, Grillfest, 
Kripperlroas, Austrommeln 
am Faschingssonntag usw. 

Bei der Bundestagung der 
Landesverbände von 7. bis 9. 
Oktober 2011 in Traunkirchen 
wurde Ehrenobmann Kons. Peter 
Steinkogler zum Präsidenten des 
Bundes der Heimat und Trach-
tenverbände Österreich gewählt. 

Die Obfrau dankte allen Alt-
trachtlern für die geleistete 
Arbeit und ersuchte, dem Verein 
weiterhin die Treue zu halten. Im 
Anschluss wurden langjährige 
Vereinsmitglieder geehrt.  

Für 10-jährige Treue: Evelin 
Führer und Christine Wiesauer

Für 40-jährige Treue: Johann 
und Antonia Reisenbichler 

Für 40-jährige Treue: Peter 
und Brigitte Steinkogler

Für 60-jährige Treue: 
Liesl Steinkogler

Bei der Tätigkeitsvorschau 
weist die Obfrau besonders auf 
das Aufstellen des Maibau-
mes vor dem Rathaus hin.

Die Ehrengäste gratulierten den 
Geehrten und lobten die vielen 
Aktivitäten der Alttracht.

Obfrau Gertrud Scheck wünschte 
für das neue Vereinsjahr alles 
Gute und schloss die Jahres-
hauptversammlung mit dem 
trachtlerischen Gruß „Frisch auf!“.                
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linz & um- 
gebung
Verband Linz
Maibaum für die Landeshauptstadt 
Linz  
Liebenau, die höchstgelegene 
Gemeinde Oberösterreichs, 
spendete am 27. April 2012 der 
Stadt Linz den Maibaum vor dem 
Kaufhaus Adler auf dem Linzer 
Hauptplatz. In mehreren Gesprä-
chen, zweimal in Liebenau, ein-
mal vor Ort, brachten wir den Ver-
antwortlichen aus Liebenau den 
Rahmen dieser Feier nahe. Heuer 
wurde der Maibaum erstmals 
von Urfahr aus, vom Vorplatz des 
Landesschulratsgebäudes star-
tend, über die Wildbergstraße 
zum Hauptplatz gebracht, wo 
schon ab Vormittag Schman-
kerln, Getränke und Imkerwaren 
angeboten wurden. Die 23 Meter 
hohe Fichte (geschmückt mit 
Wipfel, drei Kränzen und einer 
langen Girlande) wurde von den 
vier Feuerwehren aus Liebenau 
händisch aufgestellt, diese 
wurden unterstützt durch Mit-
arbeiter der Firma Wastler, die 
den Maibaum mit der Halterung 
fixierten. Da wir Veranstalter wa-
ren, wurden die Besucher/-innen 
aus Linz und Liebenau durch 
unseren Maibaumverantwortli-
chen Kons. Rudolf Weyermüller 
begrüßt, der Maibaum wurde an-
schließend durch Bürgermeister 
Erich Punz aus Liebenau an den 
Linzer Bürgermeister Dr. Franz 
Dobusch übergeben. Für diesen 
war es ein Jubiläum: Zum 25. Mal 
konnte er den Maibaum auf dem 
Linzer Hauptplatz übernehmen. 
Das Kaufhaus Adler unterstützte 
das Maibaumbrauchtum auf 
dem Hauptplatz mit einem 
Sponsorbeitrag von 1.500,00 
Euro. Die Veranstaltung wurde 
durch die Musikkapelle aus 
Liebenau umrahmt und mit der 

gemeinsam gesungenen Landes-
hymne beendet. Anschließend 
lud das Linzer Stadtoberhaupt 
zu einem Empfang in den 
Gemeinderatssitzungssaal im 
Alten Rathaus, bei dem auch 
der obligate Austausch der 
Geschenke stattfand. Die ersten 
vier Nächte nach dem Aufstellen 
des Maibaumes bewachten 
diesen erfolgreich die Feuerwehr 
aus Liebenau, der TV Altstädter 
Bauerngmoa Linz, der TV D´ Linza 
Buam und gemeinsam der HTV 
Ebelsberg mit dem Zweigverein 
der Südtiroler in Linz – wurde der 
Baum doch in den Jahren 2009 
und 2010 gestohlen. Maitänze 
beim Maibaum auf dem Linzer 
Hauptplatz wurden zugesagt von 
den Vereinen HTV Traun (12. Mai, 
Kindertanz- und Plattlergruppe), 
VTG Böhmerwald (18. Mai) 
und von der Kindertanzgruppe 
Neukirchen am Walde (25. Mai).

Kons. Ingo Günter Radhuber

GTE- und SPV 
„D´Grünbergler“
Palmbaum und Maibaum 
Bereits am Freitag trafen wir 

uns, um den Palmbaum und 
viele kleine Palmbuschen für die 
Vereinsmitglieder zu binden. Da 
jeder genau wusste, was zu tun 
war, waren wir in weniger als zwei 
Stunden fertig. Am Palmsonntag 
marschierten wir dann mit dem 
schönen Baum bei der Prozession 
mit. Vom Schulgelände, wo die 
Palmbuschen und der Palmbaum 
geweiht wurden, ging es in Rich-
tung Kirche. Dort angekommen, 
wurde der Baum neben dem 

Altar aufgestellt, wo er bis zum 
Gründonnerstag stehen blieb. 
Nach der Messe trafen wir uns 
zum gemütlichen Frühschop-
pen im Gasthaus Preuner. 

Da wir heuer in Frankenburg 
wieder einen Maibaum aufstell-
ten, waren die Arbeiten dafür 
gegen Ende April natürlich in 
vollem Gange. Baum aussuchen, 
schmeißen und von der Rinde be-
freien – das wurde schon alles im 
Vorfeld erledigt, genauso wie das 
„Roserlbinden“. Am 27. April gin-
gen die Arbeiten in die Endrunde. 
Eine Tanne wurde gefällt, um 
schönes Reisig zum Binden der 
Kränze und Girlanden zu bekom-
men. Am Nachmittag wurde dann 
auch schon fleißig gebunden. Am 
Tag vor dem ersten Mai wurde 
der Bauen Kränzen und Girlanden 
geschmückt. Nach einer ganzen 
Nacht Maibaumwache wurde der 
Baum am 1. Mai um 15.00 Uhr mit 
vereinten Kräften auf dem Markt-
platz in Frankenburg aufgestellt.

Anni Birnbaumer

 
HTV „D´ Kerzensto-
ana“ Bad Mühllacken
Theater 
Die Zeit bis zum 8. April wurde 
ganz dem Theater gewidmet. 

Die Schauspieler probten für 
das Stück „Stress im Champus-
Express“ von Bernd Spehling sehr 
intensiv, was sich auch lohnte. 
Ein besonderer Höhepunkt war 
das neue Bühnenbild. Zwei sehr 
fleißige Mitglieder, die auch 
das Handwerk des Tischlers 
vor etlichen Jahren erlernt 
hatten, verwandelten mithilfe 
eines Malers die Bühne in einen 
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Zugwaggon. Dieses Bühnenbild 
kam beim Publikum sehr gut 
an, ebenso wie das Stück, 
das es dann zu sehen bekam. 
An fünf Abenden war wieder 
einmal Lachen das Motto für 
die Besucher, aber auch für die 
Schauspieler hinter der Bühne.

Maibaum 
Nachdem alle Theatervorstellun-
gen gut über die Bühne gegangen 
waren und Letztere auch wieder 
auf dem Dachboden verstaut 
worden war, richteten wir unser 
Augenmerk auf die nächste 
Veranstaltung – das Maibaum-
aufstellen. Den Baum brachten 
wir am 27. April mithilfe eines 
Kranwagens von der waagrechten 
in die senkrechte Position. Als 
der Baum gut verankert war, 
setzten sich alle Helfer und 
Zuseher in den Kräutergarten 
der Marienschwestern und 
ließen den Abend gemütlich bei 
Würstel, Bier, Kaffee und Kuchen 
ausklingen. Zu später Stunde 
wurden in einer lustigen Runde 
noch ein paar Plattler getanzt.

Barbara Lindorfer

HTV Kleinreifling
Almfest mit Almblasen 
 
Der Heimat- und Trachtenverein 
Kleinreifling lädt wieder zum 
traditionellen Almfest mit Alm-
blasen am 29. Juli 2012 auf der 
Viehtaleralm ein. 
Wie jedes Jahr beginnt 
das Almfest mit der Berg-
messe um 10.00 Uhr.

Anschließend spielen beim 
Frühschoppen die „Original 
Hirschnbuam“. Zwischendurch 
dürfen wir uns auf schwungvolle 
Einlagen der Volkstanzgruppe 
Maria Neustift freuen. 
Ab 14.00 Uhr werden verschie-
dene Weisenbläsergruppen 
aufspielen, und gleichzeitig kann 

man die traumhafte Kulisse der 
Viehtaleralm genießen. 
Ab 16.00 Uhr sorgen die „Original 
Hirschnbuam“ für einen gemütli-
chen Ausklang.  
Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt.  
Natürlich gibt es für unsere 
jüngsten Gäste wieder ein Kin-
derunterhaltungsprogramm, und 
für das leibliche Wohl aller ist 
bestens gesorgt. 
Für nähere Informationen 
einfach eine E-Mail an: 
kleinreifling@trachtler.at

Auf zahlreiches Kommen 
freut sich der Heimat- und 
Trachtenverein Kleinreifling.

Manuela Schlöglhofer

Heimat- und Trach-
tenverein Traun
Bräuche und Feste bis zum Mai-
baumaufstellen 2012 
Am 14. Februar feierte Anna 
Körmöczi ihren 85. Geburtstag. 
Viele Vereinsmitglieder kamen, 
um unserem hochverdienten 
Ehrenmitglied zu gratulieren. Lie-
be Anosch – so nennen wir dich 
– herzlichen Glückwunsch vom 
HTV Traun auch an dieser Stelle.

Schnell vergingen die Monate mit 
den Feiern, aber auch den Arbei-
ten bis zum Maibaumaufstellen 
2012. Mit Faschingsrummel, 
Heringsschmaus, Eierpecken, 
Palmbuschenbinden, Erzeugen 
des Schmuckes für zwei Trauner 
Maibäume, jedoch auch mit 
gemütlichen Vereinsabenden war 
unsere Zeit gut eingeteilt. Auch 
die jungen Vereinsmitglieder 
waren sehr fleißig. Die Kinder-
tanzgruppe bastelte während 
der Tanzproben und erfreute uns 
mit bunten Geschenken bei der 
Osterfeier. Unsere Vorplattler 
Daniel Oser und Philipp Peneder 
erarbeiteten neue Plattler für 
die kommenden Auftritte.

Am 30. April stellte die Platt-
lergruppe unter Anleitung von 
Josef Kral und mithilfe der 
Feuerwehr Traun den traditionell 
geschmückten Maibaum auf. 
Bei Sommerwetter und mit 
musikalischer Begleitung der 
Stadtkapelle Traun beobach-
teten Bürgermeister Ing. Seidl, 
Vertreter der Gemeinde, des HTV 
Ruma, der Siebenbürger Nach-
barschaft und eine große Anzahl 
an Zusehern diesen immer wieder 
spannenden Ablauf des Brauch-
tums. Nach den Grußworten von 
Obmann Georg Jirenec erfreute 
die Kindergruppe mit schönen 
alten Tänzen das Publikum. Beim 

Auftritt der „Bockledertreter“ 
konnte Obmann-Stellvertreter 
Stefan Steiniger vier junge 
Plattler vorstellen, diesen gab 
Karl Kitzler mit seiner Steirischen 
dann ein ordentliches Tempo vor. 
Die Vorführung war mitreißend 
– die Herzen der Zuschauerinnen 
und Zuschauer schmolzen 
jedoch, als sie erleben durften, 
wie die vierjährigen Buben Max 
und Clemens mitplattelten. 

Heimatverein „D´ 
Innviertler z´ Linz 
Unser heuriger Vereinsmas-
kenball am 18. Februar wurde 
gegenüber dem Vorjahr etwas 
besser besucht, als einziger 
Verein war unser Patenverein „D´ 
Linzer Holzknecht“ stark ver-
treten. Unser Musiker Engelbert 
Ecker jun. ein Garant für gute 
Stimmung. Beim Flohmarkt am 
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25. Februar im Volkshaus Neue 
Heimat boten wir wieder Ver-
schiedenes wie Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Bücher, technische 
Geräte, Geschirr etc. an. Der Erlös 
wird für unsere Brauchtumsarbeit 
verwendet. Das Josefiteam un-
seres Heimatvereines bereitete 
wieder lustige Spiele vor, „Sepp 
des Jahres“ wurde Obmann Josef 
Daller vor Sepp Schwarz, Josefine 
Eckerstorfer und Josef Berger. 
Unterstützt durch die musikali-
sche Begleitung – wieder sorgte 
Engelbert Ecker für Stimmung 
– genossen alle Anwesenden 
den gemütlichen Abend.

Die Palmweihe am 1. April in un-
serer Kirche „Guter Hirte“ wurde 
von Pfarrer Mag. Franz Salcher 
geleitet. Nach der Segnung der 
Palmbäume und Palmbuschen 
auf dem Vorplatz wurde in 
der Kirche eine eindrucksvolle 
Messe gefeiert. Unseren Brauch, 
dass wir am Palmsonntag eine 
geweihte Apfelspalte und 3 
Palmkätzchen verzehren, haben 
wir anschließend im Gasthaus 
Seimayr vollzogen. Selbstver-
ständlich nahmen daran auch 
Wirtsgäste teil. Am 28. April 
begannen die Vorbereitungsar-
beiten für unseren Maibaum, der 
Baum wurde frisch geputzt, die 
Girlande und 3 Kränze sowie der 
Wipfel wurden vorbereitet. Am 1. 
Mai fand die Aufstellung vor dem 
Gasthaus Seimayr statt, die erste 
Maibaumfeier war im Jahr 1952, 
also hatten wir ein 60-jähriges Ju-
biläum zu begehen. Anschließend 

ging es zum Volkshaus Binder-
michl, zum Maibaumaufstellen 
unseres Patenvereines „D´ Linzer 
Holzknecht“. Die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit ist Garant für 
den gemeinsamen Erfolg. Der 
Abschluss war ein Maifest, bei 
dem wir uns nach der geleisteten 
Arbeit stärken konnten. Wir 
danken den Obmännern der 
beiden Vereine, Kons. Josef Daller 
und Herbert Lurger, sowie dem 
Maibaumchef Hans Stallinger.

Kons. Ingo Günter Radhuber

Landsmannschaft der 
Steirer in Linz
Gschnas 
Wie jedes Jahr freute ich mich 
über die einfallsreichen Kostüme 
unserer Mitglieder und Gäste. 
Diesmal hatten wir ja ganz junge 
Masken, eine Fee und einen 
Kasperl. Die beiden waren so ent-
zückend, dass wir sie nicht genug 
bewundern konnten. Es wurde 
ein beschwingter Abend bei Tanz, 
gutem Essen und Trinken und 
ganz besonders guter Laune.

Heringschmaus 
Um der Fastenzeit Rechnung zu 
tragen, organisieren wir zu dieser 
Zeit immer einen Vereinsabend, 
bei dem wir den Heringsschmaus 
abhalten. Den schmackhaften 
Heringskäse spendierte, wie jedes 
Jahr, dankenswerterweise unser 
Mitglied Johann Pesendorfer. 

Ostern 
Osterdekoration, Ostereier, lusti-
ges Eierpecken, das alles gehört 
zum Osterfest beim Verein. 
Diesmal wollten unbedingt 
unsere Männer die Osterratschen 
schwingen – und siehe da, sie 
machten es mit mindestens 
genauso viel Spaß wie die Kinder, 
nur viel, viel lauter. Wir genossen 
dann einfach das Zusammensein, 
was ja das Vereinsleben eigent-
lich ausmacht. 

Maibaumaufstellen 
Wie jedes Jahr waren wir auch 
heuer mit einer Abordnung beim 
Maibaumaufstellen auf dem 
Linzer Hauptplatz anwesend.

Maidult 
Diesmal hat sich eine ansehn-
liche Zahl an Marschierern 
zusammengefunden, von den 
Kleinen und Kleinsten, die es sich 
im Leiterwagerl bequem machen 
durften, über die Jugend, die 
mittleren Semester bis hin zu 
den Älteren – immerhin in den 
80igern. Die Verbandsobmänner 
Kons. Günther Kreutler und Kons. 
Helmut Lüttge hatten sich uns 
bei der Busfahrt angeschlossen. 
Nach dem doch etwas anstren-
genden Marsch, bei dem unsere 
Sinne belohnt worden waren, 
fuhren wir zur Dult, um auch für 
das leibliche Wohl zu sorgen. Wie 
jedes Jahr wurde es sehr lustig 
und ein bisschen feuchtfröhlich. 
Aber auch das darf sein. 

Heidi Koch

TVKV Neuhofen 
a. d. Krems
Drei Vereinsveranstaltungen 
fanden in den letzten Monaten 
statt. Beginnend mit unserer 
Tanznacht im Forum: Am 4. 
Februar lockte die Tanzmusik 
„Hurricane“ viele Tanzbegeisterte 
in den gut besuchten Tanzsaal. 
In der beliebten Cocktailbar fand 
man Abkühlung, dort konnte 
man sich gut unterhalten – bis 
in die Morgenstunden wurde das 
Tanzbein geschwungen, und die 
Ballbesucher blickten auf dem 
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Heimweg auf eine gelungene 
Tanznacht zurück. 
Weiters besuchte am 3. März 
eine Abordnung unseres Vereines 
die Jahreshauptversammlung 
des Landesverbandes der 
Heimat- u. Trachtenvereine 
OÖ im Gasthaus Seimayr. Wir 
gratulieren dem neuen Obmann 
Rudolf Birnbaumer zu seiner 
Bestellung und wünschen allen 
Funktionären alles Gute. 

Zwei Wochenenden nach 
Ostern (14., 15., 20., 21. und 22. 
April) konnten die Spieler der 
Theatergruppe auf fünf sehr 
gut besuchte Aufführungen des 
Stücks „Im Dunkeln ist gut mun-
keln“ im Pfarrsaal zurückblicken. 
Die Besucherzahl zeigte, dass 
das Stück auf großes Interesse 
stieß. Diesmal waren die Proben 
eine große Herausforderung, 
weil gleich zwei neue Spieler, 
nämlich Patrik Hamar und Arthur 
Schreiberhuber, ihr Talent unter 
Beweis stellten. Alle Darsteller 
wurden mit großem Applaus 
für das Lernen ihrer Rollen und 
das intensive Proben belohnt. 

Am letzten Tag im April, bei 
schönstem Wetter, begann ab 
18.00 Uhr auf dem Marktplatz 
unser Maifest. Die ersten Brat-
würstel lockten viele Zuschauer 
schon eine Stunde vor dem 
Aufstellen des Maibaumes an. 
Um 19.00 Uhr wurde der ge-
schmückte Maibaum musikalisch 
von der Musikkapelle Neuhofen 
sowie Trachtenträgern und 
-trägerinnen zum Marktplatz 
begleitet und gemeinsam mit 

Helfern der Feuerwehr und Union 
aufgestellt. Mit viel Applaus 
wurden wir für die vielen Stunden 
der Vorbereitung belohnt.

Veronika Großfurtner

Trachten- und Brauch-
tumsverband Wels

Der 41. Maibaum – eine Spende 
der Marktgemeinde Sattledt an 
die Stadt Wels – wurde gemäß 
dem Motto „Stadt und Land 
reichen sich die Hand“ vom 
Sattledter Bürgermeister, Ing. 
Gerhard Michael Huber, an den 
Vizebürgermeister der Stadt 
Wels, Hermann Wimmer, über-
geben. Die Marktmusikkapelle 
Sattledt begleitete musikalisch 
den Einmarsch und die Übergabe. 

Eingetanzt wurde der Maibaum 
mit dem traditionellen Bandltanz 
und anderen Tänzen von der 
Tanzgruppe des Kulturvereins 
Bad Wimsbach. Durch das 
Programm führte in gewohnter 

Wels, 
traun- & 
HausruCk-
Viertel

Manier Verbandsobmann Kons. 
Ludwig Metzger, der auch zahlrei-
che Stadt- und Gemeindevertre-
ter, die Goldhaubengruppen aus 
Wels und Sattledt, die Sattledter 
Landjugend, die Vereine des 
Brauchtumszentrums Herminen-
hof Almröserl Wels, Innviertler 
Wels, Hoamatland Wels und 
Pernauer Gmoa begrüßen konnte.

Bei herrlichem Sommerwet-
ter wurde noch lange bei 
Würstel und Bier, zu denen 
die Stadt Wels einlud, der 
schöne Maibaum gefeiert.

Gerhard Steiner

TV Ampflwang
Zum Auftakt des neuen 
Vereinsjahres fand unser jähr-
liches Kegelturnier in „Happy‘s 
Kegel-Treff“ statt. Bei den 
Damen siegten ex equo Obfrau 
Marianne Berger u. Schriftfüh-
rerin Christine Schreder, bei den 
Herren Rudolf Reischenböck.

Ende März feierten wir den 80. 
Geburtstag von Vereinsmitglied 
Ernst Pohn im Vereinsheim. Wir 
gratulierten ihm sehr herzlich und 
bedankten uns für die Einladung.

In der letzten Aprilwoche wurde 
wieder sehr fleißig an den Vor-
bereitungen für den Maibaum 
gearbeitet. Es wurden Rosen, 
Bänder, Kränze und Girlanden für 
den Baumschmuck gebunden. 
Der Maibaum wurde dieses 
Jahr von der Familie Krankl aus 
unserer Gemeinde gespendet. 

Früh morgens am 1. Mai 
wurde der Baum zum Ver-
einsheim gebracht und dort 
festlich geschmückt.

Am Nachmittag wurde der Mai-
baum unter musikalischer Beglei-
tung und Mithilfe von Besuchern 
händisch aufgestellt. Für das 
leibliche Wohl sorgte zu Mittag 
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unsere Fahnenmutter Christine 
Schreder und abends Obfrau Ma-
rianne Berger mit ihrem Team. 
Es war wieder ein gelungenes 
Fest in unserer Gemeinde.

Frisch auf! 
Burgi Hofer

Heimatverein  
D´ lnnviertler z´ Wels
Das Arbeitsjahr begann mit 
dem Entsenden jeweils einer 
Abordnung zur Jahreshauptver-
sammlung der Patenvereine Alt-
Aschach sowie der Patenvereine 
Almröserl und TV Hoamatland.

Unsere eigene Jahreshauptver-
sammlung war die 86., es erfolg-
te eine Wahl. Josefine Vogl legte 
ihre Funktion nieder, neu bestellt 
wurde Maria Holzmannhofer.

Mit einer „Fetzengaudi“ in  
unseren Reihen, so wurde 
der Fasching, der heuer sehr 
kurz war, verabschiedet.

Zur Tradition gehört auch schon  
der Besuch des Heringsschmau-
ses des TV Hoamatland, auch die-
ses Jahr waren wir dort vertreten.

Die Landesverbands-Jahres-
hauptversammlung fand im 
Gasthaus Seimayr statt, wo der 
neue Landesverbandsobmann 
– Rudolf Birnbaumer führt nun 
die Agenden – gekürt wurde.

Auch zwei Theaterbesuche 
standen auf dem Programm: 
Wir amüsierten uns bei den 
Aufführungen von „Männerwirt-
schaft“ in Eggendorf und „Bauer 
sucht Frau“ in Pennewang.

Kulinarisches bot das „Krautwick-
leressen“ bei den Siebenbürger 
Sachsen. Die köstliche Spezialität 
nach einem altbewährten Rezept 
aus der Heimat und die vielen 
guten Mehlspeisen ließen wir 
uns recht gut schmecken.

Die Ostertradition hielten wir 
beim Eierpecken des Paten-
vereins Pernauer Gmoa – der 
Verein erhielt ein Patengeschenk 
– sowie beim Eierpecken des 
TV Hoamatland hoch.

Auch beim Übermitteln des 
Ostergrußes an Bürgermeister Dr. 
Peter Koits waren wir mit dabei 
und übergaben ein Osterlamm.

Überdies gestalteten wir die 
Maibaumfeier auf dem Minori-
tenplatz mit. Der Baum war von 
der Gemeinde Sattledt unter Bür-
germeister lng. Huber gespendet 
worden, eingetanzt wurde der 
Maibaum von der Tanzgruppe des 
Kulturvereines Bad Wimsbach 
unter Tanzleiter Günther Stieger.

Christine Paulik

Brauchtumszent-
rum Herminenhof

Die Kinder der Vereine des 
Brauchtumszentrums Herminen-
hof ließen am Gründonnerstag 
– wie schon Tradition – bei 
Bürgermeister Dr. Peter Koits 
die Ratschen zum Ostergruß 
erklingen. Nach Übergabe der 
Ostergeschenke konnten die 
Kinder noch ihr Geschick beim 
Beugelreißen beweisen. Als 
Dankeschön wurden alle im 
Anschluss vom Bürgermeister zu 
einer kleinen Jause eingeladen.

Gerhard Steiner

innViertel
Goldhauben- und 
Kopftuchgrup-
pe Kirchdorf/Inn
Der Ausflug der Goldhauben-
gruppe Kirchdorf/Inn führte uns 
dieses Jahr zum Trachten- und 
Kunsthandwerksmarkt nach 
Bogen-Oberaltaich in Deutsch-
land. Besonders erfreulich war, 
dass wir neben der Kulturträgerin 
Melitta Mayr aus Pattigham bei 
unserem Ausflug auch Goldhau-
benfrauen aus den Nachbarge-
meinden begrüßen durften.

Gleich bei der Ankunft empfing 
uns unsere Gründungsobfrau 
Hermine Aigner, die ja seit mehr 
als zehn Jahren als Ausstellerin 
in Oberaltaich Klosterarbeiten 
und ihre über die Grenzen hinaus 
bekannten Wachsstöckln nach 
alten überlieferten Motiven 
zum Verkauf anbietet.

Unser Kulturausflug begann 
mit einem volksmusikali-
schen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Oberaltaich.

Besonders begeistert waren 
unsere Damen von den über 150 
Kunsthandwerkern: Trachtenaus-
statter und Osterkunstaussteller 
aus ganz Europa boten Produkte 
mit handwerklicher Tradition von 
hoher Qualität zum Kauf an.

Die musikalischen Darbietungen 
beim volksmusikalischen Früh-
schoppen sowie am Nachmittag 
bei „Zünftig aufgspuit zum 
Sonntagskaffee“ ließen allerlei 
Kulinarisches und Kaffee und Ku-
chen besonders gut schmecken.
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Gemütlich ließen wir den 
Ausflug in der Schlosstaverne 
Katzenberg ausklingen.

„Fesch beinand im neuen Minist-
rantengwand“ hieß es am Palm-
sonntag in der Pfarre Kirchdorf/
Inn am 1. April 2012. Im Zuge 
der Messfeier am Palmsonntag 
überreichte die Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe Kirchdorf/
Inn der Pfarre Kirchdorf bzw. 
den Ministranten zehn Minist-
rantenkleider mit Kreuzketterl. 
Sponsor waren die Goldhau-
bengruppe, der Seniorenbund 
sowie einige private Personen.

Ein herzliches Danke dafür!

 Andrea Schachinger

Hofmarkler Zeche

Georg Baier (geb. am 2. März), 
Mitglied der Hofmarkler Zeche 
Kirchdorf, feierte unlängst 
seinen 85.Geburtstag. Auch 
eine Abordnung der Hofmarkler 
Zeche Kirchdorf stellte sich als 
Gratulant ein. Ganz besonders 
freute es den Zechmeister Josef 
Schachinger (rechts im Bild), dass 
der Jubilar bei der Geburtstags-
feier den Innviertler Anzug trug.

Hofmarkler Zeche gratulierte zur 

goldenen Hochzeit 
Goldene Hochzeit feierten am 
31. März 2012 Ferdinand und 
Theresia Baier. Gefeiert wurde in 
der Schlosstaverne Katzenberg.

Neben vielen Verwandten, Freun-
den und Bekannten stellten sich 
Abordnungen der verschiedenen 

für Volksbildung und Heimat-
pflege von Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer verliehen. Im 
Steinernen Saal des Landhauses 
in Linz kamen neben ihm weitere 
14 verdiente Oberösterreicher und 
eine Oberösterreicherin zu diesen 
Ehren. In den Laudationes des 
Landeshauptmanns war viel Lob 
betreffend den Fleiß, das Enga-
gement und den idealistischen 
Einsatz in den verschiedenen 
Ehrenämtern zu hören. Franz 
Wiesenberger machte sich 
um die Pflege von Brauchtum 
und Volkstanz verdient, er 
unterstützte viele Vereine mit 
seinem Wissen, engagierte sich 
für die Arbeit im Verband und 
ist seit 2000 Verbandsobmann.

Zechentreffen 
Die Zechengemeinschaft Ho-
henzell feierte am 22. April ihr 
35-jähriges Bestehen. Der Stadel 
der Familie Schmee (Davidbauer) 
wurde dafür bestens gerichtet. 
Die Zechengemeinschaft hatte 
15 Gruppen eingeladen, die den 
ganzen Tag über Landler, Plattler 
und verschiedene Volkstänze 
aufführten. Neben den Musi-
kanten der Tanzgruppen sorgte 
die Innviertler Geigenmusi für 
die musikalische Umrahmung.

Wir durften mit dem „Nie-
derboarischen Landler“, dem 
„Sommermorgenwalzer“ und 
der „Hagelpolka“ zum Spiel 
von Edith Kickinger den Reigen 
eröffnen, und wir konnten uns im 
Anschluss daran über zwei Maß 
Bier und einen Glasstiefel freuen 
und uns dem Zuschauen der 
folgenden Gruppen und den ku-
linarischen Angeboten widmen.

Unser „Gstanzlsinga“ 
Am 25. Februar war wieder ein 
Angriff auf die Lachmuskeln 
angesagt. Volksbildungswer-
kobfrau Gerlinde Hingsamer 
konnte neben Ehrengästen und 
Sponsoren viele Besucher im 

Vereine als Gratulanten bei dem 
Jubelpaar ein. 

„Ferdl“ war Gründungsmitglied 
des Musikvereines Kirchdorf/Inn, 
er sang viele Jahre im Kirchenchor 
und ist Mitglied der FF Katzen-
berg, wo man sich nach wie vor 
bei diversen Ausrückungen auf 
ihn verlässt. Beide Jubilare sind 
aktiv im Seniorenbund sowie im 
Bauernbund. Stets legten beide 
großen Wert auf Brauchtum und 
Kultur. „Resl“ ist seit vielen Jah-
ren Mitglied der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Kirchdorf/Inn. 
Ganz besonders ist „Ferdl“ das 
Kulturgut „die Hofmarkler Zeche 
Kirchdorf/Inn“ mit dem Innviert-
ler Landler ans Herz gewachsen.

Aufgrund seines Wissens und 
Könnens konnten immer wieder 
neu Paare gewonnen werden, 
denen er den Innviertler Landler 
mit den dazugehörigen Gstanzln 
beibrachte – hier war „Ferdls“ 
Erfahrung gefragt, denn der 
Landler muss exakt und mit 
Würde getanzt werden.

Trotz des Alters sind die beiden 
„goldenen Hochzeiter“ ein fixer 
Bestandteil der Hofmarkler 
Zeche, und sie sind bei diversen 
Auftritten und den monatlichen 
Tanzproben immer dabei! 

VTG Eggerding 
Konsultentitel-Verleihung an Franz 
Wiesenberger 
Franz Wiesenberger, Verbandsob-
mann des Innviertels sowie Mit-
glied und langjähriger Tanzleiter 
unserer Volkstanzgruppe, wurde 
am 16. April der Konsulententitel 
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Eltern), und die jungen Tän-
zerinnen und Tänzer erhielten 
dafür einen starken Applaus.

Jürgen Wiesbauer

Jugendverband Linz
Neue Jugendleitung im Verband Linz

Seit der letzten Jahreshaupt-
versammlung haben Michael 
Ablinger und Stefanie Wimmer 
die Leitung des Referates „Ju-
gend“ in unserem Verband inne. 
Beide kommen aus dem GTEV 
D´Grünbergler Frankenburg und 
sind seit jeher in diesem Verein 
tätig. Auch dort haben sie die 
Heranführung der Jugend zum 
Vereinszweck inne. Michael 
und Stefanie haben sich als Ziel 
gesetzt, die Jugend in den Ver-
bandsvereinen mehr zu gemein-
samen Aktivitäten zu ermutigen. 
Als erste große Veranstaltung 
steht am 30. Juni 2012 „Oida 
spü“ auf dem Programm. Um 
13.00 Uhr geht’s los. Vor der 
Hauptschule in Frankenburg 
messen sich die Gruppen bei den 
verschiedensten Stationenspie-
len. Geschicklichkeit, Mut und 
Köpfchen sind gefragt.  
Die Kinderferialaktion findet in 
der Kräutergemeinde Klaffer am 
Hochficht in der Zeit vom 15. bis 
21. Juli 2012 in bewährter Weise 
statt. 
Zur Fahrt zu „Eurofeesten“ nach 
Geel in Belgien vom 15. bis 20. 
August 2012 haben sich schon 
viele Jugendliche gemeldet. Hier 
gilt es mit Volkstanz, Platteln 
und Schnalzen unser Brauchtum 
einem internationalen Publikum 

voll besetzten Brambergersaal 
willkommen heißen. VTG-Obfrau 
Christine Hartwagner übernahm 
die Begrüßung der Musiker, 
die sie für diese Veranstaltung 
verpflichten konnte: Die „Orter 
Tanzlmusi“, die „Krammerer Sän-
ger“ mit Sprecher Josef Höckner, 
der „Schwaizer Zwoagsang“ 
aus Innsbruck und der Ober-
Gstanzlsänger Weber Bene mit 
Bruder Mathias bestritten den 
Abend. Zusammen ergab dies ein 
bunt gemischtes Programm mit 
schmissigen Weisen, schönen al-
ten oder witzigen Liedern, Jodlern 
und vor allem lustigen, frechen 
Gstanzln und viel zum Lachen.

Rosemarie Eberhardt

GTE- und SPV 
„D´Grünbergler“
Osterbasteln 

Dekorative Blumenkörbe als 
Osterdeko fertigten die Kinder 
am 4. April in der Mehrzweckhalle 
Frankenburg. Kleine Osterhasen 
aus Holz, die dankenswerter-
weise von unserem langjährigen 
unterstützenden Mitglied Werner 
Birnbaumer zugeschnitten wor-
den waren, dienten als lustige 
Verzierung für die Blumenkörbe. 
Mit viel Eifer bemalten die Kinder 
die Holzosterhasen, die dann 
in die von ihnen bepflanzten 
Körbe gesetzt wurden. Melanie 
Scheibl, Stefanie Wimmer, 
Monika Reiter und Annemarie 
Ablinger unterstützten die Kinder 
mit Rat und Tat. Jedes Oster-

Blumenkörbchen wurde mit 
viel Liebe und Freude gefertigt 
und war etwas Besonderes.

Anni Birnbaumer

Kindervolkstanz-
gruppe Geinberg
Am 11. Februar war uns Frau 

Holle doch noch gut gesinnt, 
und wir konnten am alljährlichen 
Verbandssackrutschen des Ver-
bandes Innviertel, heuer in Saiga 
Hans, bei eisigen Temperaturen 
teilnehmen. 
An diesem Tag konnten sich 
unsere Kinder im Schnee vergnü-
gen, und sie konnten auch einige 
tolle Gewinne mit nach Hause 
nehmen. 
Wir trafen uns auch heuer 
im Fasching wieder zu un-
serer „Faschingsgaudi“.

Alle Kinder kamen verkleidet, 
und beim fröhlichen Zusammen-
sein und bei lustigen Spielen 
verging die Zeit wie im Flug. 
Zum Abschluss bekam jedes 
Kind noch einen Faschings-
krapfen, der gleich an Ort und 
Stelle „verputzt“ wurde.

Unser erster größerer Auftritt 
heuer war das Zechentreffen in 
Hohenzell am 22. April 2012.

Wir konnten vor den Besuchern 
unseren Auftanz, das „Hia-
tamadl“, und die „Ennstaler 
Polka“ zum Besten geben.

Beim Bandltanz waren die Kinder 
sicherlich am aufgeregtesten, er 
wurde aber von allen fehlerfrei 
aufgeführt (große Erleichterung 
bei den Betreuern und den 

Jugend
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darzubringen. 
Michael und Stefanie sind 
Garanten für die Fortführung 
und den Ausbau der Jugend-
arbeit in unserem Verband.

Kinder- und Jugend-
tanzleiterausbildung

Am 3. und 17. März fand im 
Vereinslokal des Vereins „D´ 
Waldhörnler Vöcklabruck“ das 
Modul I der Kinder- und Jugend-
tanzleiterausbildung unter der 
Ägide von Elfriede Schweikardt, 
Kindertanzreferentin der Öster-
reichischen Trachtenjugend (ÖTJ), 
und Heidi Höniges, Kindertanzlei-
terin des Vereins „D´ Greanwald-
ler Attnang-Puchheim“, statt. 
Neun Damen und zwei Herren 
waren der Einladung unter dem 
Motto „Wurzeln für unsere Kin-
der“ gefolgt. 
Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde wurden mit viel Spaß 
40 Tänze und Tanzspiele für 
die Jüngsten ab 4 Jahren bis zu 
den Kindertänzen ab 12 Jahren 
gelernt. 
In diesem gut strukturierten 
Kurs wurden die Methodik und 
Technik der Weitergabe gelehrt, 
und der gemeinschaftsfördernde 
und persönlichkeitsbildende 
Aspekt wurde in den Vordergrund 
gestellt. Ebenso erfuhren die Teil-
nehmer, wie man Grundschritte 
gekonnt in einem Spiel verpackt 
an Kinder und Jugendliche weiter-
gegeben kann. 
Frisch inspiriert erhielten die 
Teilnehmer zum Abschluss die 
Teilnahmebestätigung und kön-
nen somit das Modul II besuchen. 

65. Generalver-
sammlung 
Am 3. März 2012 wurde im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste – 
allen voran Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer – der Regionalver-
bände sowie vieler Mitgliedsverei-
ne die nun schon 65. Generalver-
sammlung des Landesverbandes 
der Heimat- und Trachtenver-
einigungen OÖ im Gasthaus 
Seimayr in Linz abgehalten. 
Musikalisch umrahmt wurde 
die Generalversammlung vom 
„Anton Schosser Quartett“, einer 
Bläsergruppe aus Losenstein.

Im Zuge dieser Zusammenkunft 
wurden, wie in den Statuten 
vorgesehen, Neuwahlen 
abgehalten. Als neuer Landes-
verbandsobmann steht den 
Heimat- und Trachtenvereinen 
in OÖ nun Rudolf Birnbaumer 
vor. Sein Vorgänger, Kons. Hans 
Baumann, wirkt weiter aktiv 
im Verband mit und ist nun im 
Vorstand als Kassier tätig. 

Erfreulicherweise können auch 
immer wieder neue Mitarbeiter/-
innen für unsere Organisation 
gewonnen werden. So kann Peter 
Rathgeb in der Runde begrüßt 
werden, der nun im Schuh-

Das nächste Modul I in Vöckla-
bruck findet voraussichtlich am 
2. März und 16. März 2013 statt.

landes-
Verband

plattlerreferat tatkräftig mitwirkt. 
Der 24-Jährige kommt aus Wald-
neukirchen, ist Obmann der „Guad 
Drauf Plattler“ und 
Vorstandsmitglied im 
örtlichen Musikver-
ein. Natürlich können 
nicht immer nur neue 
Mitarbeiter/-innen 
begrüßt werden – wir 
mussten uns auch 
von zwei Funktionä-
ren verabschieden. 
Obmann-Stv. Kons. 
Rudolf Doppermann 
scheidet nach 
zehn Jahren aktiver 
Mitarbeit aus dem 
Vorstand der Heimat- 
und Trachtenvereine 
OÖ aus, er steht sei-
nen Kolleginnen und 
Kollegen aber wei-
terhin mit Rat und 
Tat zur Seite. Auch 
Mag. Susanne Mär-
zendorfer legte mit 
der Generalversammlung ihre Funktion 
als Kassierin zurück. Sie war von 2006 
bis 2012 für die Finanzen der Heimat- 
und Trachtenvereine zuständig.

Eine Generalversammlung ist auch 
immer ein würdiger Rahmen, um 
verdiente Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu ehren. 2012 wurde an 
zwei Damen und einen Herrn das Lan-
desverbandsehrenzeichen verliehen. 
Dr. Thekla Weissengruber erhielt das 
Ehrenzeichen aufgrund ihrer langjähri-
gen und engagierten Tätigkeit als wis-
senschaftliche Trachtenberaterin. Auch 
die pflichtbewussten Funktionärstätig-
keiten von Mag. Susanne Märzendorfer 
(Kassierin bis 2012) und Michael Mandl 
(Kassier-Stv.) wurden mit der Verlei-
hung des Ehrenzeichens gewürdigt. 

Zum Ehrenmitglied der Heimat- und 
Trachtenvereine OÖ wurde Kons. 
Viktor Lichtenberger ernannt.

„Oberösterreich ist ein Land, in dem 
der Fortschritt Wurzeln hat“ – so Lan-
deshauptmann Dr. Pühringer in seinen 
Grußworten. Dies spiegelt sich sowohl 
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in der Arbeit als auch im Auftreten der Heimat- und 
Trachtenvereine wider. Die Generalversammlung wurde 
zum Anlass genommen, den Namen und das Erschei-
nungsbild zu ändern. Über einige Jahrzehnte hinweg 
wurde der Verband unter dem Namen „Landesverband 
der Heimat- und Trachtenvereine“ geführt. Der Antrag, 
nun unter dem Namen „Heimat- und Trachtenvereine 
OÖ“ wirken zu dürfen, wurde von der Generalver-
sammlung angenommen. Vorgestellt wurde in diesem 
Zusammenhang das neue Logo. Die Darstellung der 
Kreise soll den Tanz, die Geschlossenheit und die 
Gemeinschaft ausdrücken. Die Punkte im Innen- und 
Außenkreis sind Symbol für die vielen verschiedenen 
Bereiche unserer Tätigkeit. Diese Änderungen sollen 
den Wurzeln Raum in Neuem geben, um – wie auch 
beim Weltrekord im Schuhplatteln gelungen – Ererbtes 
auch an nachfolgende Generationen weitergeben 
zu können und unsere Volkskultur zu erhalten. 

Volkstanz- und  
Musikantenseminar 2012
Am 24. Und 25. März 2012 nahmen elf Tanzpaare und 
sechs Musikanten aus OÖ an diesem Seminar teil. 
Heuer waren wir wieder in Geboltskirchen im Innvier-
tel. Wir haben wieder einige Tänze aus Kärnten und 
Oberösterreich gelernt, aber auch bereits Erlerntes 
wiederholt. Neben dem Tanzen kamen natürlich auch 
die Geselligkeit und der Spaß nicht zu kurz. Es wurden 
alte Freundschaften vertieft und neue geknüpft. 
Wir freuen uns bereits auf das nächste Seminar.



Siebenbürger  
Jugend Wels
Ausstellung „Trachten, Spitzen 
und historisches Brauchtum“, Stift 
Kremsmünster 
Das Stift Kremsmünster ver-
anstaltet von 29. März bis 31. 
Oktober eine Sonderausstellung 
unter dem Motto „Trachten, Spit-
zen und historisches Brauchtum. 
Lebendige Volkskultur in Stadt 
und Land, Kirche und Welt.“ In 

mehreren Ausstellungsräumen 
werden sakrale und weltliche 
Kleider und auch Gebrauchsge-
genstände ausgestellt, wobei ein 
breiter Bogen von der typischen 
Tracht des Kremstals über ganz 
Oberösterreich und Österreich bis 
hin zu ehemaligen Kronländern 
der Donaumonarchie  gespannt 
wird. Die Siebenbürger Sachsen 
dürfen hier eine besondere Stel-
lung einnehmen, haben sie sich 
doch seit ihrer fluchtbedingten 
Ansiedlung nach dem 2. Welt-
krieg in Oberösterreich zu einem 
fixen und aktiven Bestandteil 
des hiesigen Brauchtumslebens 
entwickelt. So widmet sich 
ein Teil der Ausstellung ihrer 
Trachten- und Brauchtumskunst 
- neben verschiedenen Festtrach-

ten ist auch ein sogenanntes 
Paradebett ausgestellt, wie es 
typisch ist für die hohe Stube der 
sächsischen Landbevölkerung in 
den deutschsprachigen Dörfern 
Siebenbürgens. Die Ausstellungs-
stücke wurden von Mitgliedern 
der Nachbarschaft und Volks-
tanzgruppe der Siebenbürger 
Sachsen in Wels dankenswerter 
Weise zur Verfügung gestellt 
und arrangiert. Die Siebenbürger 
Jugendtanzgruppe Wels wird 
zudem auch den Festabend im 
Kaisersaal des Stiftes am 22. Juni, 
19.00 Uhr, mit verschiedenen 
Volkstanzdarbietungen mitge-
stalten. Die Ausstellung kann bis 
einschließlich 31.10. täglich von 
10.00 bis 17.00 besucht werden.

C. Schuster

sieben-
bürger

Vermehrte Anfragen und bedauerliche 
Vorfälle waren für die Landesleitung der 
Heimat- und Trachtenvereine OÖ der An-
lass, das Thema Haftpflichtversicherung 
wieder einmal in Erinnerung zu rufen. Es 
ist schon schwierig, Funktionäre für die 
Vereinsarbeit zu gewinnen, und wenn diese 
bei etwaigen Schadensfällen auch noch 
dafür haften müssten, wäre das vermutlich 
das Aus der ehrenamtlichen Tätigkeit.

Immer wieder passieren bei Vereinsveran-
staltungen, auch bei besten Vorkehrungs-
maßnahmen, Unfälle. Die meisten davon 
gehen für alle Beteiligten meistens glimpf-
lich aus. Jene, bei denen aber Sach- oder 
auch Personenschäden entstehen, können 
den Verein bzw. die Vereinsleitung (Ob-
mann, Leiterin ...) teuer zu stehen kommen. 
Daher sollte jeder Verein zur Absicherung 
derartiger Ereignisse eine Haftpflicht-
versicherung abgeschlossen haben. Die 
Haftpflichtversicherung kommt für Scha-
denersatzansprüche auf, für die der Verein 
oder dessen Mitglieder haftbar gemacht 
werden können, und wehrt auch unberech-
tigte Ansprüche ab, wenn diese grundlos 
sind. Geschützt werden jene Aktivitäten des 
Vereines, die auch den statutengemäßen 
Zwecken entsprechen. Die Mitglieder sind 
daher mit einer entsprechenden Vereins-

haftpflichtversicherung gut abgesichert, 
wenn im Zuge von Vereinsaktivitäten 
Personen- oder Sachschäden an Dritten ent-
stehen. Eine private Haftpflichtversicherung 
versichert keinen Schaden in Verbindung mit 
einem Verein, die Mitglieder und die Ver-
einsleitung sind in diesem Fall ungeschützt.

Und auch die seit 1. Juli 2011 vom Land 
Oberösterreich bzw. der OÖ Versicherung 
AG angebotene Haftpflicht- und Unfall-
versicherung für freiwillige Helfer ersetzt 
die Vereinshaftpflichtversicherung nicht, 
denn dieser Rahmenvertrag ist nicht für 
die Eigenvorsorge der selbstständigen 
Vereine gedacht, sondern schützt nur den 
Helfer bzw. das einzelne Mitglied, nicht 
aber den Verein als juristische Person.

Nur eine Vereinshaftpflichtversicherung 
deckt die oben angeführten Risiken ab. 
Besonders wichtig ist eine derartige Versi-
cherung bei der Durchführung von Vereins-
veranstaltungen. Zur Veranschaulichung ein 
praxisnahes Beispiel: Bei einer vom Verein 
organisierten Tanzveranstaltung treten auch 
die Mitglieder selbst auf. Im Zuge der Auf-
führung wird eine vorbeigehende Kellnerin 
umgestoßen. Diese stürzt zu Boden und 
verletzt sich an der Hand. Die Vereinshaft-
pflichtversicherung würde in diesem Fall der 

Kellnerin ein ange-
messenes Schmer-
zensgeld zahlen.

Einerseits ist es 
der Landesleitung 
wichtig, dass die 
angeschlos-
senen Vereine 
und Gruppen 
bestmöglich in-
formiert sind, und anderseits wurden auch 
bereits verschiedene Versicherungsanbote 
eingeholt, die bei günstigen Prämien 
den bestmöglichen Versicherungsschutz 
bieten. Nähere Informationen zu diesem 
Thema gibt es in der Geschäftsstelle der 
Heimat- und Trachtenvereine OÖ, erreich-
bar Dienstag bis Donnerstag unter 0732 
78 11 66 oder per E-Mail unter elisabeth.
schuerhagl@landesverband-ooe.at.

Auch im Zuge des Maibaumstellens kommt 
es immer wieder zu Schadensfällen. Das 
nebenstehende Bild zeigt ein Stück eines 
Maibaumes. Es ist bei einem Sturm vom 
Maibaum selbst abgerissen worden und hat 
dabei zwei Dächer nebenstehender Häuser 
schwer beschädigt. Die Haftpflichtversi-
cherung des Vereines zahlte in diesem Fall 
den entstandenen Schaden anstandslos.

Haftpflichtversicherung für Vereine 
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HTV Traun 
14.2. Anna Körmöczi, 85 
16.3. Erika Peneder, 60 
1.6. Mariette Lüttge, 60

Heimat- und Trachtenvereine Oö. 
24.3. Prof. Dr. Dietmar Assmann, 75

TV Ampflwang 
Ernst Pohn, 80 

Landsmannschaft der Steirer in Linz 
14.4. Hedwig Zenker, 60 

 OÖ. Forum Volkskultur  
15.4. Präsident Kons. Herbert Scheiböck, 60

HTV „D’Kerzenstonana“ Bad Mühllacken 
15.4. Maria Fidler, 80 
17.4. Pauline Peherstorfer

Goldhauben und Kopftuchgruppe Kirchdorf/Inn 
27.4. Franziska Schießl, 70

TVKV Neuhofen a .d Krems 
3.6. Auguste Grabinger, 85

Trachtenverein Hoamatland  
8.4. Hedwig Kinscher 70er 
22.4. Alois Doppelbauer 75er 
25.5. Gerhard Steiner 50er

Heimat- und Trachtenvereine Oö.

16.4. Kons. Manfred Schuller 16.4. Kons. Franz Wiesenberger

TVKV Neuhofen a. d. Krems

2.6. Walter und Friederike Ulrich

geburtstage

Konsulententitel-Verleihungen

goldene hochzeit

Landsmannschaft der Steirer in Linz

Josefa Modrey 

TVKV Neuhofen a. d. Krems

Karoline Schachner 

todesfälle

Wir gratulieren recht herzlich!

Wir gratulieren recht herzlich!

Wir gratulieren recht herzlich!Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder:
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Ihr tanzt gerne?
Ihr seid eine aktive Volkstanzgruppe?
Ihr seid eine aktive Kindertanzgruppe?
Ihr tragt gerne Tracht?
Ihr habt für Tradition etwas über?
Ihr lebt Brauchtum?
Ihr wollt euch einmal mit anderen  
Volkstanzgruppen messen?
Ihr wollt euch der Bewertung  
einer Jury aussetzen?

Wir laden dich, dich und dich herzlich 
ein, beim zweiten Volkstanzwettbewerb 
der Jugend der Heimat- und trachtenver-
einigungen Oberösterreichs mitzumachen.

in der nächsten ausgabe von 
brauCHma! gibt es weitere in-
fos zum Wettbewerb, der am 3. 
november 2012 stattfindet!

Aufruf an alle  
JUGENDVOLKS-
TANZGRUPPEN 

in Oberösterreich 
•

Es wirken mit: 

Leonfeldner Kantorei

Mühlviertler Quintett

Moritz Demer, Harfe

Mollner Maultrommler

Vario Brass Quintett

Familienmusik Bruckner

Franz Gumpenberger, Sprecher

Klaus Huber, Gesamtleiter 

Wir laden Sie herzlich ein zum

ZIPFER ADVENT 
2. Dezember 2012, 14.00 und 17.00 Uhr
im Brucknerhaus Linz

Sichern Sie sich jetzt schon Ihre Karten!
 
Preise:   € 17  /  € 20
Vorverkauf:  Musikverein Zipf, 4871 Zipf 22
  Tel. 07682 / 3600-5332, h.pixner@brauunion.com

MUSIKVEREIN der BRAUEREI ZIPF
in Zusammenarbeit mit den OÖNachrichten 

und dem OÖ. Institut für Kunst und Volkskultur

martina 
reitsamer

* damentrachten
* goldhaubenkleider
* trachtenrestaurierung

teichstätt 83
5211 friedburg
tel. 07746-3527
fax: 07746-28016

august
hohensinn

* trachtengwand
* lederschneiderei
* vereinsausstattungen

pramet 31
4925 pramet
tel. 07754-8254
fax: 07754-8254-4
offi ce@hohensinn.com
www.hohensinn.com

marianne 
winkelmeier

* herrngwand
* damengwand
* vereinsdirndln

mitterweg 34
5211 lengau
tel. 07746-28082
fax: 07746-28082-12
winkelmeier-lengau@aon.at

wir machen ihre
 träume aus dem

 feinsten stoff.

w
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dann seid genau  
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29. März – 31.Oktober 2012 
Trachten, Spitzen und historisches 
Brauchtum: Sonderausstellung im 
Stift Kremsmünster 
V: Stift Kremsmünster 
Tägl. 10.00 – 17.00 Uhr 
Stift Kremsmünster

22. Juni 2012 
Sonnwendfeier 
V: HTV „D’Kerzenstoana“  
Bad Mühllacken 
Beginn: 21.00 Uhr 
Wolfsbach, Bad Mühllacken

22. Juni 2012 
Sonnwendfeuer 
V: TV Altstädter Bauerngmoa 
Beginn: 19.00 Uhr 
Am Steinmetzplatzl, Alt-Urfahr 
West, GH Rauscher

22. Juni 2012 
Sommernachtsfest mit  
Sonnwendfeuer 
V: Heimatverein D’Innviertler z’Linz 
Beginn: 20.00 Uhr 
Gasthaus Seimayr, Linz

22. Juni 2012 
Trachten, Spitzen und historisches 
Brauchtum: Festabend 
V: Stift Kremsmünster 
Beginn: 19.00 Uhr 
Kaisersaal Stift Kremsmünster 
Präsentation von historischen und 
erneuerten Trachten, Tanz- und Mu-
sikdarbietungen

24. Juni 2012 
Kronenfest 
V: Nachbarschaft und Tanzgruppe 
der Siebenbürger Sachsen in Wels 
Beginn: 10.00 Uhr 
Brauchtumszentrum Herminenof, 
Maria-Theresia-Straße 33 
Eröffnung mit Kronenpredigt und 
Volkstanz um den Kronenbaum, 
danach Grill-/Zeltfest mit Tanzun-
terhalten; bei jeder Witterung; Ein-
tritt frei

30. Juni 2012 
Oida spü 
V: Jugend Ausschuss Verband Linz 
Beginn: 13.00 Uhr 
Frankenburg am Hausruck, Schulge-
lände

10. Juli 2012 
Siebenbürgische Volkstanz  
im Burggarten 
V: Kulturverwaltung des Magistrats 
Wels und der Volkstanzgruppe der 
Siebenbürger Sachsen in Wels 
Beginn: 20.00 Uhr 
Welser Burggarten 
Volkstanzauftritt der Jugendgruppe; 
nur bei Schönwetter; Eintritt frei

13. Juli 2012 
Orgelkonzert: Orgelmusik aus Sie-
benbürgen, Kantor Tamás Szös 
(Kronstadt) 
Beginn: 19.30 Uhr 
Evangelische Christuskirche Wels, 
Martin-Luther-Platz

20. – 22. Juli 2012 
80 Jahre TV Aigen am Inn 
V: Aigen am Inn 
Aigen am Inn

29. Juli 2012 
Almfest mit Almblasen 
V: HTV Kleinreifling 
Beginn: 10.00 Uhr 
Viehtaler Alm Kleinreifling

18. – 22. August 2012 
Bundesjugendseminar 
V: ÖTJ 
Beginn: 15.00 Uhr 
Litzlberg am Attersee

7.-9. September 2012 
Tanzseminar 
V: Siebenbürger Jugend Wels 
Bad Goisern 
Infos: www.7buerger-wels.at

8. September 2012 
Erntetanz 
V: VTG Eggerding 
Beginn: 20.00 Uhr 
Brambergsaal Eggerding

9. September 2012 
Zechen – Volkstanz und Schuhplatt-
lertreffen 
V: Taufkirchner Zeche 
Beginn: 10.00 Uhr 
Taufkirchen/Pram

9. September 2012 
90 Jahre GTEV D’Ischler 
V: GTEV D’Ischler 
Bad Ischl

wann, was,
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wann, 

14. – 16. September 2012 
80jähriges Bestandsjubiläum Trach-
ten- und Volkskulturverein Neu-
hofen/Krems 
V: TVKV Neuhofen/Krems 
14. September: Zeltfest mit  
der Musikgruppe „Nordwand“ 
15. September: Zeltfest mit  
der Musikgruppe „Die Edlseer“ 
Beginn 16. September: 7.00 Uhr Weck-
ruf, 9.30 Uhr Festmesse, 13.30. Uhr 
großer Trachtenumzug, Festausklang 
im Festzelt Neuhofen/Krems

21. – 23. September 2012 
Oö. Fest der Volkskultur 
V: OÖ. Forum Volkskultur 
Kopfing

22. September 2012 
Volkstanzfest 
V: VTG Wildenau 
Beginn: 20.00 Uhr 
Gasthaus Danzer in Aspach

29. September 2012 
90 Jahre GTEV D’Grünbergler 
V: GTEV D’Grünbergler 
Frankenburg am Hausruck

29. – 30. September 2012 
Kulturtage der österreichischen  
Siebenbürger Sachsen 
V: Siebenbürger Sachsen

30. September 2012 
Erntedankfest 
V: Heimatverein D’Innviertler z’Linz 
Beginn: 9.15 Uhr 
Kirche Guter Hirte

7. Oktober 2012 
Franz Stelzhamer Gedenkfeier 
V: Heimatverein D’Innviertler z’Linz 
Beginn: 11.00 Uhr 
Gasthaus Seimayr, Linz

26. Oktober 2012 
Neuhofener Wandertag 
V: TVKV Neuhofen a. d. Krems 
Beginn: 9.00 Uhr 
Marktplatz Neuhofen a. d. Krems

26. Oktober 2012 
Wertungstanzen der Landjugend OÖ 
V: VTG „Die schneidigen Braunauer“ 
Beginn: 11.00 Uhr 
Uttendorf, Festsaal 
Abends Unterhaltung mit  
der Eschenauer Tanzlmusi

was,wo?
Sonntag, 
19.08.2012

in Seefeld am Attersee 
(vor Steinbach) Freizeitanlage

20:00 Uhr
Auhäusl-Musik

Eintritt 7€
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P.b.b. Erscheinungsort Linz, Verlagspostamt 4020 Linz, 
Vertragsnummer: GZ 02Z030239 M

An:

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 1. August 2012. 
Berichte, die nach Redaktions-
schluss einlangen, können nicht 
mehr berücksichtigt werden! 

Die Redaktion bittet, alle Be-
richte ausschließlich mit dem 
Formular, welches unter www.
landesverband-ooe.at herunter-
geladen werden kann, zu senden. 
Bitte auch darauf achten, dass 
für jeden Vereinsbericht maximal 

200 Wörter vorgesehen sind! 
Fotos bitte unbedingt in Origi-
nalgröße dem E-Mail anhängen. 
Für Fragen steht das Redakti-
onsteam gerne zur Verfügung.

Weiters bitten wir, Standesfälle 
(Ehrungen, Geburtstage, To-
desfälle ...) nur mit Namen des 
Vereines und der Person anzuge-
ben (bitte sofern möglich, Foto 
beilegen!). Falls eine Feier o.ä. 
in Berichtform erscheinen soll, 

diese bitte auch als Bericht (im 
Feld Bericht, das Feld Standes-
fälle ist nur für die namentliche 
Nennung vorgesehen) einreichen.

Redaktion BRAUCHma! 
Büro des LVB OÖ 
Bethlehemstraße 1c, 4020 Linz 
Tel.: 0732 / 781166 
E-Mail: brauchma@
landesverband-ooe.at
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An den

Landesverband der Heimat- und 
Trachtenvereinigungen 
Oberösterreichs
Kennwort: BRA UCHma!

Bethlehemstraße 1c
4020 LINZ
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Oberösterreichs
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4020 LINZ

An den

Landesverband der Heimat- und 
Trachtenvereinigungen 
Oberösterreichs
Kennwort: BRA UCHma!

Bethlehemstraße 1c
4020 LINZ

Ja, ich bestelle das Magazin „BRA UCHma!“ im 
Abo zum Preis von € 10,00 im Jahr

Als Werbegeschenk wähle ich

Das Buch  „Erlebnis Volkskultur – Die Heimat- 
und Trachtenvereinigungen Oberösterreichs“

Doppel-CD „Oberösterreich TANZT“ Tanzmu-
sik und Beschreibung zu 15 Volkstänzen

Vor- & Nachname

Straße & Nr.

PLZ & Ort

Ort, Datum, Unterschrift 
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n!Hiermit bestelle ich das Magazin 
BRAUCHma! im Abo zum Vorteilspreis 

von € 12,00 im Jahr innerhalb Österreichs 
bzw. € 15,00 im Jahr außerhalb Österreichs
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